
Wasser und Öl  
Japanische Tuschemalerei (Sumi-E) und Ölmalerei  

 

 

 

 

 

 

Eine Ausstellung von  

Xenia von Maltzan und Vincent Langbein 

vom 29.10. bis 22.11.2007 im Robert-Koch-Institut  

Seestraße 10, 13353 Berlin

Vernissage  
am 01.11.2007 um 18.00 h 



 

Xenia von Maltzan 

Japanische Tuschemalerei (Sumi-E) 

 

 

 

Das Besondere der Sumi-E-

Malerei ist es, dass ein 

Pinselstrich nicht mehr zu 

verändern, zu korrigieren 

ist. Was einmal auf dem 

Papier ist, bleibt.  

 

 

 

So einfach ein Bild nun erscheint und so schnell es mitunter 

auch gemalt wurde, kommt erst nach einer Vielzahl von 

Versuchen zum Ausdruck, was ich zeigen will. 

Mein Ziel ist, was ich fühle und sehe in einer Bewegung mit 

dem Pinsel umzusetzen. Die Bewegung einer Katze oder einer 

Landschaft ... erleben Sie es selbst. 

 



 

Vincent Langbein 

Malerei mit Öl und Acryl auf Leinwand 

 

Meine Malerei verzichtet auf die pure Abbildung und versucht, 

die Essenz des Gesehenen, Erlebten und Empfundenen 

darzustellen. 

Dazu ist ein Grad der Abstraktion nötig, der nur schemenhaft 

und flächig "meine Landschaften" ausdrückt. 

Den Bildern liegt eine Begegnung zugrunde, die durch die 

Gesamtwahrnehmung aller Einflüsse zu einer Inspiration 

wächst. 

Obwohl die Bilder konkrete Titel tragen, bleibt ausreichend 

Raum für eigene "Entdeckungen"... 



 

Verkehrstechnisches : 
 
Das Robert-Koch-Institut ist zu erreichen mit der Tram M13 

oder 50 an der Haltestelle „Virchowklinikum“.  

Nahegelegene U-Bahnstation ist die „Amrumer Straße“,  

die nächste S-Bahnstation der „Westhafen“. 

 

Robert-Koch-Institut, Seestraße 10, 13353 Berlin 

Zu besuchen von Mo-Fr. 8.00 bis18.00 h. 

 

 

Xenia von Maltzan: 

fon: 030 853 64 51, e-mail: xeniamaltzan@web.de 
 
Vincent Langbein: 

fon: 030 477 55 261, e-mail: vila-terre@web.de 
 


